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Gratulation zur Wahl zum stellvertretenden Bürgermeister und Stadtrat 
 
Sehr geehrter Herr Hönicke, 
 
die FDP Lichtenberg gratuliert Ihnen herzlich zur Wahl zum stellvertretenden Bür-
germeister und Stadtrat der Abteilung Stadtentwicklung, Soziales, Wirtschaft und 
Arbeit unseres schönen Bezirks Lichtenberg. So historisch einmalig die Umstände 
Ihrer Wahl waren, umso größer sind die Herausforderungen, die in der verbleiben-
den Amtszeit vor Ihnen liegen.  
 
Ihre zukünftigen Aufgaben erfordern eine gehörige Portion Tatkraft, Mut und Ent-
schlossenheit. Dazu die Fähigkeit, neue Wege einzuschlagen und die notorischen 
Bedenken derer, die am liebsten gar nichts verändern würden, beiseite zu schieben. 
Sie kennen Lichtenberg, daher trauen wir es Ihnen zu, positive Akzente zu setzen.  
Wir wünschen Ihnen einen guten Start, viel Freude in Ihrem neuen Amt und loyale 
Mitarbeiter, die Ihre Pläne stets unterstützen. 
 
Die aktuelle Corona-Krise wird auch an unserem Bezirk nicht spurlos vorüber gehen 
und auch die Verwaltung vor große Herausforderungen stellen. Umso wichtiger 
sind funktionierende Verwaltungsstrukturen und zukunftsweisende Entscheidungen 
zum Wohle unseres Bezirks, damit die Einwohner und Unternehmen diese außer-
gewöhnliche Zeit möglichst unbeschadet überstehen. Lichtenberg hat großes Po-
tential. Lassen Sie es uns gemeinsam heben! 
 
Die FDP Lichtenberg steht für einen fachlichen Austausch mit Ihnen und Ihrer Ver-
waltung jederzeit gern zur Verfügung. Wir möchten die Gelegenheit nutzen, Ihnen 
einige Vorschläge zur Weiterentwicklung unseres Bezirks mit auf den Weg zu ge-
ben.  
 
Im Wohnungsbau hat sich der Bezirk Lichtenberg positiv hervorgetan. Doch neben 
der Ausweisung von Flächen für den Wohnungsbau darf sich das Angebot von Ge-
werbeflächen nicht reduzieren. Im Gegenteil: die Ausweisung neuer Flächen für 
Gewerbe ist zwingend notwendig, um die wirtschaftliche Stabilität des Bezirks zu 
sichern und weiteres Wachstum zu ermöglichen. Durch die beschleunigte Aufstel-
lung von Bebauungsplänen, auch bei gewerblichen Bauten, können viele positive 
Akzente in Lichtenberg gesetzt werden.  
 
Wir denken zum Beispiel an die Bebauung der Rummelsburger Bucht, den Van-
Caem-Park und die Media-Spree in Rummelsburg. Auch das Modellprojekt Gewer-
behof bietet Gelegenheit, sich als zukunftsfähiger Bezirk für Handwerk und Gewer-
be aufzustellen.  
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Zwar verfügt Lichtenberg über einige wenige Co-Working-Spaces, doch im Vergleich 
zu anderen Bezirken sind solche flexiblen Flächenkonzepte für junge Unternehmen 
in Lichtenberg unterrepräsentiert.  Daher sollten Sie sich proaktiv für die Ansiedlung 
weiterer Co-Working-Spaces einsetzen.  
 
Gerade neu gegründete und junge Unternehmen leiden unter den berlinweit ge-
stiegenen Gewerbemieten und suchen dringend nach günstigen Mietangeboten. 
Wir schlagen vor, ein Innovations- und Gründerzentrum nach dem Vorbild des Char-
lottenburger Innovationszentrums CHIC zu errichten, um das Image des Bezirks zu 
verbessern und Gründern einen guten Start in Lichtenberg zu ermöglichen.  
 
Die Lichtenberger Wirtschaftsförderung ist personell im Vergleich zu anderen Berli-
ner Bezirken gut ausgestattet. Nutzen Sie dies zur proaktiven Ansprache von Lich-
tenbergs Bestandsunternehmen, um auf aktuelle Hilfsangebote und die üblichen 
Services der Wirtschaftsförderung aufmerksam zu machen! Arbeiten Sie stets mit 
der Berliner Wirtschaftsförderung eng zusammen, wenn es um Initiativen geht, 
neue Unternehmen im Bezirk anzusiedeln!   
 
Unterziehen Sie das Unternehmerportal Lichtenberg (UPL) einer kritischen Analyse. 
Wenn es sein Ziel, die Lichtenberger Wirtschaft zu vernetzen, nicht erfüllt, braucht 
es einen Neustart mit frischen Ideen oder sollte konsequenterweise abgeschaltet 
werden, um die Ressourcen zielführender einzusetzen.  
 
Denken Sie bei der Nutzungsanpassung von Gewerbeflächen an die digitale Trans-
formation unserer Wirtschaft. Die neuen Produktionsunternehmen stellen digitale 
Güter und Services her. Daher ist eine Gigabitinfrastruktur die Grundlage für eine 
digitale Wirtschaft und Gesellschaft. Es sollte im Jahr 2020 nicht mehr vorkommen, 
dass Gewerbegebiete digital schlechter angebunden sind als die umliegenden 
Wohngebiete.  
 
Auf eine gute Zusammenarbeit freut sich die FDP Lichtenberg, 
 
 
       
 
Rico Apitz     Christian Wolf  
Vorsitzender der FDP Lichtenberg   Sprecher des Bezirksausschusses 
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